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Entschließung 

des Nationalrates vom 22. März 2007 

betreffend Maßnahmen zur Verbesserung des Sanktionensystems, insbesondere im 

Bereich der Sexualdelikte 

Die Frau Bundesministerin für Justiz wird ersucht, die Rechtsprechung im Bereich 
der Sexualdelikte einer eingehenden Evaluierung zu unterziehen und zwar 

~ insbesondere die tatsächlich ausgemessenen Strafen unter 
Berücksichtigung der durch den Gesetzgeber vorgenommenen 
Verschärfung der Strafdrohungen; 

~ die Frage der Entwicklung der Häufigkeit der bedingten Entlassungen von 
wegen Sexualdelikten verurteilten Straftätern unter besonderer 
Berücksichtigung der RückfaUshäufigkeit. 

Die Bundesministerin für Justiz wird ferner ersucht, die im Regierungsprogramm 
vorgesehene Einstellungsstatistik sowie die ebenfalls in Aussicht genommenen 
Rückfallsstatistiken rasch zu verwirklichen. 

Die Frau Bundesministerin für Justiz wird schließlich ersucht, die im 
Regierungsübereinkommen vorgesehene Strafschärfung für lang anhaltende und 
qualvolle Freiheitsbeschränkungen und Gewaltausübung rasch umzusetzen und dem 
Parlament ehestmöglich einen entsprechenden Gesetzesentwurf zukommen zu 
lassen. 
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